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Was für ein Jahr 2011! Atomkatastrophe und 
Supergau in Fukushima, Kehrtwende der deut-
schen Energiepolitik! Das hätte keiner gedacht, 
dass die Regierunden doch noch die Kurve krie-
gen und endlich den Einstieg in eine nachhaltige 
Energiezukunft finden. Doch genauso einfältig 
und lobbyhörig, wie bis zur Atomkatastrophe in 
Japan auf die Atomtechnologie gesetzt wurde, 
zeigt sich die Politik derzeit nur bedingt fähig, 
tragfähige Zukunftsperspektiven mit einem 
sinnvollen Ausbau der regenerativen Energie-
quellen auf den Weg zu bringen. Überall schie-
ßen mit staatlicher Förderung Biogasanlagen, 
die teilweise wertvolle Nahrungsmittel in äu-
ßerst uneffizienter Weise in Strom umwandeln, 
in die Höhe, plötzlich sind auch Windenergie-
anlagen an allen möglichen und unmöglichen 
Standorten für Großinvestoren interessant. Da-
bei stehen nach wie vor viele schon bestehen-
de Anlagen immer  wieder still, weil unser auf 
wenige Großeinspeisepunkte (Atomkraftwerke) 
ausgerichtetes Stromnetz momentan gar nicht 
in der Lage ist, die vielen Kleineinspeiser en-
ergieeffizient im Netz unterzubringen. Es fehlt 
an einem zentralen Masterplan für die Neuaus-
richtung der Energieerzeugung und -Nutzung in 
Deutschland und in Europa.

In dieser Situation ist es zu begrüßen, dass 
zumindest auf regionaler Ebene durch den Re-
gionalverband Donau-Iller erhebliche Anstren-
gungen unternommen werden, um einen sinn-
vollen Ausbau der Windenergie in der Region 
und auch im Landkreis Neu- Ulm systematisch 
und ohne Scheuklappen voranzutreiben. Dabei 
wird es auch darauf ankommen, wie jeder ein-
zelne Bürger sich mit den Herausforderungen 
nachhaltiger Energieerzeugung aus regenera-
tiven Quellen auseinandersetzt. Gerade auch 
für die Windenergie gilt es, geeignete wind-
reiche Standorte auch im Binnenland und das 
heißt auch im Landkreis Neu-Ulm auszuweisen. 

EDITORIAL
Energiewende persönlich ernst nehmen!

Die neue Windstudie des TÜV und die Präsenta-
tion des Regionalverbands (http://www.rvdi.de) 
bieten eine gute Grundlage , in verantwortlicher 
Weise und unter Beteiligung der Bürger die ak-
tive Gestaltung unserer Energiezukunft in die 
Hand zu nehmen.

So ergibt sich trotz nicht gerade optimaler 
Windbedingungen im südlichen Landkreis Neu-
Ulm doch ein Potenzial von ca. 10-20 Wind-
kraftanlagen.

In diesem Zusammenhang scheint es uns auch 
wichtig, den Bürger nicht nur an der Planung 
sondern auch am Betrieb von regionalen Ener-
gieerzeugungsanlagen (Windturbinen, Photo-
voltaikanlagen, Reststoffverwertungsanlagen, 
Erdwärmenutzungsanlagen) zu beteiligen. Da-
rüber hinaus kann auch jeder einzelne durch 
Investition in Gebäudedämmung, Nutzung von 
solarer Wärmeenergie, Nutzung der Sonne zur 
Stromerzeugung, sparsame und energieeffizi-
ente Verwendung von Strom zum Gelingen der 
Energiewende und damit der Sicherung der Le-
bensgrundlagen auch für zukünftige Generati-
onen beitragen.

Packen wir`s an, nutzen wir die Möglichkeiten, 
ohne parteipolitische oder ideologische Scheu-
klappen! 

Jeder einzelne kann seinen Teil zur Zukunfts-
perspektive beitragen! 

Auch die Kommunen sind hier aufgerufen, die 
Entwicklung sinnvoller Energiekonzepte voran-
zubringen. Die größten Möglichkeiten stecken 
noch immer in der effizienten Nutzung der En-
ergie und damit in der Einsparung von Energie!

Wolfgang Döring  
Vorsitzender der KG Neu-Ulm 

Karsten Schultz-Ninow,  
Vorsitzender der KG Günzburg
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2012 

So. 29. Januar
14.00 Uhr 

Treffpunkt
Forstpavillon 
Kloster Roggenburg

„Spuren im Winterwald“
-	 Familienumweltnachmittag –
-	

Der Winter ist für alle Tiere des Waldes die härteste Zeit im 
Jahreslauf.
Dies erfordert Anpassungen und Überlebensstrategien, die die 
jeweils besondere Art des Tieres prägen.
Die Spuren der Tiere sind kleine Marker in der Landschaft.

Referentin: Petra Wolf

Do. 09. Februar
20.00 Uhr

Cafe „Original“ 
Wettenhausen

„Schimmel in der Wohnung- was tun?“
– Fachvortrag –

Ob Neu- oder Altbau, plötzlich ist er da, obwohl ständig gut 
gelüftet wird. Mieter und Vermieter liegen sich oft in den 
Haaren, wenn es um die Beseitigung des Schimmelpilzes 
geht. Bauherren liefern sich Auseinandersetzungen mit 
Bauhandwerkern und Bauträgern, die sich in teuren 
Gutachterschlachten erschöpfen. Der Vortrag beschäftigt 
sich mit Ursachen und Entstehung von Schimmel in der 
Wohnung, sowie den davon ausgehenden Gesundheitsgefahren. 
Beseitigungsmöglichkeiten werden aufgezeigt und können mit 
dem Referenten diskutiert werden.

Referent: Dipl. biol. Wolfgang Döring
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Do. 25. März
 
19.00 Uhr
Klosterbräu-Gasthof
Elchingen

Jahreshauptversammlung der BN Kreisgruppe Neu-Ulm

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des Kreisvorsitzenden
2. Kassenbericht des Schatzmeisters
3. Ausblick 2010
4. Anträge und Verschiedenes

Im Anschluß  um 20.30 Uhr findet folgender Vortrag statt:

Do. 25. März

20.30 Uhr
Klosterbräu-Gasthof 
Elchingen 

Gentechnik in der Landwirtschaft und in  Lebensmitteln -
Wohin geht der Weg für Produzenten und Verbraucher?
Große Agrokonzerne drängen mit Macht auf den europäi-
schen Markt. Kann sich die Landwirtschaft positionieren und 
ihre Verantwortung für die Schöpfung wahrnehmen?
Wo liegen die Argumente pro und contra Einsatz gentech-
nisch veränderter Organismen in der Landwirtschaft? Welche 
Rolle spielt der Verbraucher?
Referent: Hubert Krimbacher (Landwirt, Ettenbeuren)   



5

So. 19. Februar
14.00 Uhr

Treffpunkt  
Forst-Wanderparkplatz  
Steinhäule Pfuhl

„Der Biber bringt Leben“ - Familien-Exkursion

Der Biber ist der natürliche “Landschaftspfleger“ schlechthin 
und renaturiert zum Nulltarif die Auenlandschaften, wenn man 
ihm den Raum am Gewässer lässt. 
Gerade für Kinder ein Parade-Symbol für Natur überhaupt, hat 
der Biber seit nunmehr fast 20 Jahren unsere heimischen Täler 
wieder besiedelt. Wir wollen uns mit Lebensweise  und Lebens-
raum des Bibers befassen und ein wenig seiner „Arbeit“ auf die 
Spur kommen.

Referentin: Petra Wolf

Verbindliche Anmeldung unter 07309 / 6952 oder  
BundNatNU@aol.com erforderlich   

So. 26. Februar
14.00 Uhr

Treffpunkt
Forstpavillon
Kloster Roggenburg

„Kleiner Bruder Biber  
        - Heimkehrer in Schwabens Auen“
             - Umweltnachmittag-Exkursion -

Der Biber ist der natürliche “Landschaftspfleger“  schlechthin 
und renaturiert zum Nulltarif die Auenlandschaften,  wenn man 
ihm den Raum am Gewässer lässt. 
Gerade für Kinder ein Parade-Symbol für Natur überhaupt, 
hat der Biber seit nunmehr über 15 Jahren unsere heimischen 
Täler wieder besiedelt. Wir wollen uns mit Lebensweise  und 
Lebensraum des Bibers befassen und ein wenig seiner „Arbeit“ 
auf die Spur kommen.

Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele
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Do. 01. März 
19.30 Uhr

Gasthof Schlössle
NU-Offenhausen

Jahreshauptversammlung  
der BN Kreisgruppe Neu-Ulm

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bericht des Kreisvorsitzenden
2. Kassenbericht des Schatzmeisters
3. Ausblick 2012
4. Anträge und Verschiedenes

Do. 01. März 
ca. 20.30 Uhr

Gasthof Schlössle
NU-Offenhausen

Im Anschluss um ca. 20.30 Uhr findet folgender Vortrag 
statt:

„Fledermäuse – geniale Anpassung an die Nacht“

Fledermäuse gehören zu den faszinierendsten Tieren der 
Gegenwart. Ihre unglaublichen Sinnes-Fähigkeiten versetzen 
die Tiere in die Lage in der Dunkelheit als Insektenjäger ein 
nahezu perfektes Jagdszenario umzusetzen. 

Tauchen Sie ein in die unbekannte Welt der für uns lautlosen 
Jäger.

Referentin: Isa  Wendland   

Sa. 17. März
14.00-16.30 Uhr

Treffpunkt
nach Anmeldung

„Hummelschutz – Nistkästen bauen für Familien“

Jeder hat schon mal eine Hummel irgendwo fliegen sehen. 

Aber was ist der Unterschied zwischen Biene , Hummel und 
Wespe? Wie leben Hummeln? 

Wir wollen zusammen über Hummeln (z. B. bombus terrestris) 
lernen und unter Anleitung einen Hummelnistkasten bauen, 
den Ihr zu Hause im eigenen Garten oder auf Terasse und 
Balkon aufstellen könnt.

Referenten: Maria Ruchti ( Biologin und Imkerin) und Petra Wolf

Mitbringen: Kleidung , die schmutzig werden darf 
Gebühr: 6 € pro Familie bzw. Kind ab 12 Jahre zzgl. Material-
geld (ca. 5 € pro Kasten
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Sa. 24. März 
9.00 Uhr Anlieferung

11.00 Uhr Ausgabe
Volksschule Pfaffenhofen

„Gebrauchträder – und Kinderwarenbörse“

Viele Familien können gebrauchte Fahrräder und Kinderwaren 
zum erschwinglichen „ aus zweiter Hand-Preis “gut 
gebrauchen. 

Nutzen auch Sie die Möglichkeiten dieser Börse.

Veranstalter : BN OG- Pfaffenhofen

Sa. 25. März
20.30 Uhr 

Treffpunkt 
Forstpavillon
Kloster Roggenburg

„Kröte, Frosch und Co.“
- Familien-Nachtexkursion

Amphibien sind als Land – und Wasserbewohner exzellent an 
die jeweiligen Lebensräume angepasst. 

Sie erfüllen wertvolle Aufgaben im Bereich der Ökosysteme. 

Leider ist der Straßenverkehr eine der gravierendsten Ursachen 
für den drastischen Rückgang der interessanten Tiere. 

Verfolgen Sie vor Ort das Wandern der Tiere und praktizierte 
Schutzmöglichkeiten. Bitte Taschenlampen mitbringen!

Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele
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Do. 29. März 
19.00 Uhr

Cafe „Original“
Wettenhausen

Jahreshauptversammlung der 
BN Kreisgruppe Günzburg

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bericht des Kreisvorsitzenden
2. Kassenbericht des Schatzmeisters
3. Ausblick 2011
4. Anträge und Verschiedenes

Do. 29. März 
19.00 Uhr

Cafe „Original“
Wettenhausen

Im Anschluss fi ndet um 20.00 Uhr folgender Vortrag statt:  

„Lebensgeld - ein neues Geldsystem“

Referent: Bernd Hückstedt

Do. 29. März
20.00 Uhr

Gasthof Rose
Weißenhorn

und

Fr. 30. März
19.00 Uhr

enerChi
Institut für Körper & Geist
Weihungstraße 39
89079 Ulm

Öle - Wissenswertes über Speiseöle 
in unserer Ernährung“

Der Referent, Walter Bitzer, Gründer und Inhaber der Ölmühle 
„oleofactum“ in Offenburg zählt zu den Experten in Sachen 
Speiseöle. 

Seit über 30 Jahren sammelt er Wissenswertes rund um den 
Prozess des Ölmachens. 

Er weiß um deren Inhaltsstoffe und Wirkungen auf den Körper, 
Geist und Seele, konkret auf Zellen, Nerven und Hormone. 

„Oleofactum“ nimmt die Tradition früherer Ölmühlen wieder 
auf, Öl in kleinen Mengen, aber dafür immer frisch anzubieten. 
Schonend gepresst enthalten die Bio-Speise-Öle alle wertvollen 
Fettsäuren, Vitamine, Enzyme und Mineralien.

Referent: Walter Bitzer,  www.oleofactum.de 
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So. 01. Aprilz
20.00 Uhr 

Treffpunkt 
Ortsausgang Ebersbach - 
Kreuzungs-Abzweig zum 
Stubenweiher

„Auf den Spuren der Frösche“
- Familien-Nachtexkursion
 zum „Stubenweiher“

Amphibien sind als Land – und Wasserbewohner exzellent an 
die jeweiligen Lebensräume angepasst. Sie erfüllen wertvolle 
Aufgaben im Bereich der Ökosysteme. 

Leider ist der Straßenverkehr eine der gravierendsten Ursachen 
für den drastischen Rückgang der interessanten Tiere. 

Verfolgen Sie vor Ort das Wandern der Tiere und praktizierte 
Schutzmöglichkeiten. Bitte Taschenlampen mitbringen!

Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele

So. 22. April 
11.00 - 14.00 Uhr

Treffpunkt:
BN-Streuobstwiese an der
Roggenburger Straße
Weißenhorn

Eröffnung des „BN-Obstwiesenpfades

Die Bund Naturschutz Ortsgruppe Weißenhorn eröffnet 
einen sogenannten „Obstwiesenpfad“ auf der Streuobstwiese 
des Bund Naturschutz an der Roggenburger Strasse in 
Weissenhorn. 

Auf dem Gelände kann  der Besucher Wissenwertes über alte 
Baumsorten und ihre ökologische Funktion erfahren. Außerdem 
können die verschiedenen Baumsorten vor Ort betrachtet 
werden.  

Eine Begehung des Geländes mit Erläuterungen von Dr. Helmut 
Moßner  zu verschiedenen Aspekten der Streuobstwiese als 
Lebensraum rundet die Veranstaltung ab. 

Fr. 27. April - 
So. 29. April

Forum Am Hofgarten
Günzburg

Bayerischer Naturschutztag und 
Landesdelegiertenversammlung 
des Bund Naturschutz in Bayern
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was du isst!
Du bist 

Aktionstage zur Fastenzeit 
mit dem Schwerpunkt „Gesundheit, 

Ernährung und Umweltschutz“

Donnerstag, 23.2.  Was ist dran an Bio?
19.30 Uhr Auftaktveranstaltung zum 
  Thema „Bio und Biosiegel“

Donnerstag, 1.3. „Good food, bad food“ 
19.30 Uhr Filmabend und Diskussionsrunde 
  „industrialisierte Landwirtschaft“ 

Donnerstag, 8.3.  Was ist überhaupt drin?
19.30 Uhr Infoabend zum  Thema 
  „Einkauf und Kennzeichnung  
  von  Lebensmitteln“

Donnerstag, 15.3. „We feed the world“
19.30 Uhr Filmabend mit Diskussionsrunde
  zum Thema 
  „Ernährung und Globalisierung“ 

Donnerstag, 22.3.  Wie werden Lebensmittel 
19.30 Uhr aufbewahrt und gelagert?
  Infoabend mit Anwendungs-
  beispielen zu „saisonalen und 
  regionalen Produkten“

Donnerstag, 29.3.  Was ist gesund?
19.30 Uhr Gesund und ausgewogen im Alltag 
  essen. Infoabend mit Beispielen 
  und Ernährungsberatung

Sonntag, 1.4. Familien-Aktionstag
ab 10.30 zu den Themenfeldern   
  „Ernährung, Gesundheit, 
  Bewegung und Beruf“ mit 
  Fachvorträgen, Infoständen, 
  Mitmachaktionen für Klein und Groß, 
  sportliche Schnupperangebote ...
  Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
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  „Einkauf und Kennzeichnung  

 Filmabend mit Diskussionsrunde

  „Ernährung und Globalisierung“ 

Donnerstag, 22.3.  Wie werden Lebensmittel 
19.30 Uhr aufbewahrt und gelagert?
  Infoabend mit Anwendungs-
  beispielen zu „saisonalen und 

 Gesund und ausgewogen im Alltag 
  essen. Infoabend mit Beispielen 

  Mitmachaktionen für Klein und Groß, 
  sportliche Schnupperangebote ...

10 Jahre Bildungszentrum 

Veranstaltungsort: Bildungszentrum Roggenburg
Weitere Informationen: Zentrum für Familie, Umwelt und Kultur
Klosterstraße 3 · 89297 Roggenburg · Telefon (0 73 00) 96 11 -0

Eintritt bei allen 
Veranstaltungen frei!
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Sa. 28. April 
09.00 - 12.00 Uhr

Treffpunkt:
Wiese am Kapellenberg

Bäume pflanzen - Wiese pflegen

Streuobstwiesen haben vielfältige Funktionen und zählen 
zu den artenreichsten Lebensräumen unserer Heimat. Die 
Pflege und der Erhalt naturnaher Lebensräume leistet einen 
wertvollen Beitrag zum Naturschutz.

Leitung: Petra Wolf, Thomas Dombeck  

Fr. 11. Mai 
15.00 Uhr

Treffpunkt:
Illerbrücke Illertissen

Wasserkraftwerke an der Iller - 
	 Erneuerbare Energie contra Naturschutz?

	 -			Fahrradexkursion-

Die Wasserkraftnutzung an der Iller ist bereits durchgängig 
vorhanden und lassen dem Restfluss nur eine vorbestimmte 
Menge Wasser im Mutterbett. Trotzdem drängen Investoren mit 
Macht zur weiteren Wasserkraftnutzung, die stark zu Lasten 
der Ökologie im und am Fluss gehen würde. Die Exkursion 
führt zu verschiedenen Wasserkraftwerkstypen und auch zu 
den geplanten Neu-Standorten und vermittelt den bereits 
vorhandenen massiven Eingriff in das Flusssystem der Iller.

Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele

Verbindliche Anmeldung unter 07309 / 6952 oder  
BundNatNU@aol.com erforderlich   

Fr. 11. Mai
15.00-17.00 Uhr

Treffpunkt 
nach Anmeldung

Zu Besuch bei Maja und Co. - 
      dem Imker über die Schulter geschaut“
Wir besuchen Frau Schwegler bei ihren Bienen. Sie kann uns 
vieles zeigen und erzählen. Warum Bienen so fleißig sind. 
Wieso sie für uns Menschen und viele Pflanzen eine wichtige 
Rolle spielen. Erlebe einen „süßen“ Teil ihrer Welt mit uns.

Referenten: Frau Schwegler, Petra Wolf

Mitbringen: Schirmmütze oder andere Kopfbedeckung
WICHTIG: bei bekannter Allergie gegen Bienen bitte 
rechtzeitig Bescheid geben, damit Schutzkleidung gestellt 
werden kann.

Kosten: 3,- € - Verbindliche Anmeldung unter 0731/7111047
oder umweltbildung@arcor.de erforderlich
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Fr. 11. Mai
20.00 Uhr

Treffpunkt 
Schertlinhaus - Schertlinpark
Burtenbach

„Fledermäuse- Faszination pur“
 -  Fledermausexkursion

Fledermäuse gehören zu den faszinierendsten Tieren der Gegen- 
wart. Ihre unglaublichen Sinnes-Fähigkeiten versetzen die Tiere in 
die Lage in der Dunkelheit als Insektenjäger ein nahezu perfektes 
Jagdszenario umzusetzen. Tauchen Sie ein in die unbekannte Welt 
der für uns lautlosen Jäger.

Referentin: Barbara Dippel

Sa. 26. Mai
8.00 -19.00 Uhr

Treffpunkt:
Bahnhof Neu-Ulm

„Hochwasserschutz im Oberlauf der Iller“ 
       - das Seifener Becken-

	 -			Exkursion -

Die Illerauen sind das heimische Naturparadies schlechthin und 
vom Gesamtflusssystem beeinflusst. 

Der Oberlauf unseres talraumgebenden Flusses bestimmt 
nach wie vor das Abflussregime des Gebirgsflusses Iller. In den 
vergangenen 10 Jahren wurden eine Reihe von Maßnahmen 
durchgeführt, um den Hochwasserschutz im Oberlauf zu ver-
bessern und gleichzeitig ökologisch wertvolle Bereiche neu zu 
gestalten. 

Die Exkursion stellt die interessantesten Bereiche dieser Reten-
tionsflächen vor.

Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele

Verbindliche Anmeldung unter 07309 / 6952 oder  
BundNatNU@aol.com erforderlich   

Mo-Mi 8.30-13 & 15-18 Uhr
Do+Fr 8.30-18 Uhr
Sa 8.30-14 Uhr

Wir verkaufen keine Kompromisse,
sondern

Bahnhofstraße 5 · Illertissen · Telefon: 0 73 03-90 44 55

100% Bio!
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So. 10. Juni
14.00 Uhr 

Treffpunkt 
RSV-Parkplatz
Senden-Wullenstetten

„Wasserdetektive unterwegs!“
-	 Familienumweltnachmittag –

Gewässer jeder Art sind Orte reicher Lebensvielfalt und zeigen 
dem Betrachter die unerschöpfl ichen Möglichkeiten der 
Anpassung von Lebewesen an ihren Lebensraum. 
Lassen Sie sich vom Natureindruck einfangen.

Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele

Verbindliche Anmeldung unter 07309 / 6952 oder 
BundNatNU@aol.com erforderlich   

Sa. 16. Juni 
09.00 - 12.00 Uhr

Treffpunkt:
Wiese am Kapellenberg

Bäume pfl anzen - Wiese pfl egen

Streuobstwiesen haben vielfältige Funktionen und zählen 
zu den artenreichsten Lebensräumen unserer Heimat. Die 
Pfl ege und der Erhalt naturnaher Lebensräume leistet einen 
wertvollen Beitrag zum Naturschutz.

Leitung: Petra Wolf, Thomas Dombeck  
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So. 17. Juni
7.00- 19.00 Uhr

„Alpenfrühling im Tannheimer Tal“
-	 Ganztagesexkursion –
-	

Gerade im Frühsommer entfaltet der Alpenraum durch die 
zeitlich „später erwachende Natur“ ihren besonderen Reiz. 
Lassen Sie sich bei einer botanischen Führung, die auch für 
unerfahrene Bergwanderer und Kinder geeignet ist, die Schön-
heit des Bergfrühlings in vielen Facetten vermitteln.  

Referent: Dipl. biol. Wolfgang Döring

Verbindliche Anmeldung unter 07309 / 6952 oder  
BundNatNU@aol.com erforderlich   

So. 17. Juni
8.30- 17.00 Uhr

Trffpunkt:
A7 Ulm - Füssen 
Raststätte Illertal West

„Wald, Wasser und Berge -  Familienausflug zum 
Walderlebniszentrum „Ziegelwies“

Wir fahren nach Füssen zum Walderlebniszentrum „Ziegel-
wies“. Entlang des Lechs und im Wald werden wir dann die vie-
len tollen Stationen des Auwald- und Bergwaldpfades erkun-
den. Dabei können wir auf dem Floß oder einem Seil den Lech 
überqueren, Energiegewinnung am eigenen Körper spüren, mit 
dem Hirsch  um die Wette weitspringen und vieles mehr.

Leitung: Petra Wolf

Mitbringen: wetterfeste Kleidung, festes Schuhwerk, Rucksack-
vesper für den ganzen Tag
Gebühr: 10 € pro Familie
Verbindliche Anmeldung unter 0731 / 71 10 10 47  oder  
umweltbildung@arcor.de  erforderlich    
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Fr. 22. Juni 
21.00 Uhr

Treffpunkt 
Fußgängersteg über die kleine 
Donau in Neu-Ulm

„Fledermäuse in der Stadt „
-	 Nachtexkursion –

Die nützlichen Nachtjäger jagen auch in Naturstrukturen im 
städtischen Bereich. Parkähnliche Anlagen mit Großbäumen 
und Fließgewässer sind für bestimmte Arten auch 
innerstädtisch interessante Jagdbereiche. 
Die Exkursion fi ndet als „Naturspaziergang“ an der Donau 
statt und vermittelt viel Wissenswertes über die lautlosen 
Nachtjäger.

Referentin: Dipl. biol. Isa Wendland

Sa. 23. Juni
15.00 -18.00 Uhr 

Treffpunkt
Forstpavillon Parkplatz 
Kloster Roggenburg

„Heilkräuter aus der Natur“
-	 Kräuterführung  -

Das Wissen um die Heilkraft unserer Pfl anzen hatte immer 
schon einen besonderen Stellenwert. 

Die Anfänge der modernen Medizin liegen in der Kräuterkunde. 
In heutiger Zeit beginnt die Wertschätzung des Wissens um die 
Kraft der Kräuter wieder zu steigen. 

Die genaue Kenntnis der Kräuter, ihre Abgrenzung zu ähnlichen, 
unwirksamen oder giftigen Arten, sowie Wirkstoffe und 
Heilwirkung sind Themen der Führung. 

Eine Exkursion durch das Roggenburger Weihergebiet zeigt die 
Pfl anzen an ihrem natürlichen Standort.

Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele

Verbindliche Anmeldung unter 07309 / 6952 oder 
BundNatNU@aol.com erforderlich   
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So. 01. Juli
7.00 – 19.00 Uhr

„Lechtal pur – 
Erlebnis einer ursprünglichen Flusslandschaft“

-	 Ganztagesexkursion – 

Der Lech in seinem österreichischen Oberlauf zeigt in vielen 
Bereichen noch seine Ursprünglichkeit durch weite Umlage-
rungsfl ächen mit variablen Kiesbänken. 

Die Exkursion befasst sich mit der Flussmorphologie und den 
botanischen Besonderheiten in der angrenzenden Lechaue.

Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele

Verbindliche Anmeldung unter 0731 / 721968 oder 
BundNatNU@aol.com erforderlich   

Sa. 14. Juli 
14.00 Uhr

Treffpunkt 
Illerbrücke Vöhringen

„Illersanierung –
Chancen für Ökologie und Hochwasserschutz“

-	   Fahrradexkursion –
Der Bund Naturschutz begleitet seit über einem Jahrzehnt die 
laufende Illersanierung, die das Ziel hat Ökologie und techni-
schen Hochwasserschutz unter einen Hut zu bringen. 
Die Exkursion führt uns zu bereits „sanierten Bereichen“, aber 
auch zu den Illerabschnitten, wo die Sanierung künftig ansteht. 
Lassen Sie sich die Grundzüge eines ökologisch ausgerichteten 
Hochwasserschutzes aus Sicht des Bund Naturschutz nahe 
bringen.
Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele

Verbindliche Anmeldung unter 07309 / 6952 oder 
BundNatNU@aol.com erforderlich    



18

Sa. 21. Juli 
10.00 -22.00 Uhr

Bildungszentrum Roggenburg

„Naturkosmetik – selbst ist die Frau“
-	 Tagesseminar –

Wir wollen wie vor Jahrhunderten Pflanzeninhaltsstoffe für 
Naturkosmetik nutzen. Unter fachkundiger Anleitung werden 
zunächst die benötigten Pflanzen gesammelt und dann 
entsprechend weiterverarbeitet.

Verschiedene Referenten.

Teilnahmegebühr: 30,-- €
Verbindliche Anmeldung unter 07309 / 6952 oder  
BundNatNU@aol.com erforderlich  

So. 29. Juli
20.30 Uhr

Treffpunkt 
Forstpavillon Parkplatz 
Kloster Roggenburg

„Fledermäuse – lautlose Jäger der Nacht“
-	 Nachtexkursion 

Fledermäuse sind unbestritten eine der Tiergruppen, die mit am 
Besten an ihren Lebensraum und ihre Lebensweise angepasst 
sind. 
Verfolgen Sie die nächtliche Jagd der gefährdeten Säugetiere 
unter fachkundiger Führung.

Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele

Ferienprogramm alternativ

Als Naturforscher unterwegs für Kinder mit 
oder ohne Eltern und Interessierte. 
Wir werden die Ferienzeit für interessante 
Ausflüge in unsere heimische Biotopwelt 
nutzen. 
An verschiedenen Lebensräumen werden 
wir jeweils das Besondere erleben. 
Einerseits werden der Umgang mit Natur-
materialien im Mittelpunkt stehen, anderer-
seits werden wir uns auch mit Unterstüt-
zung von Laborausrüstung die Vielfalt und 
Schönheit von Lebensformen in beeindruk-
kender Art zu Gemüte führen.
Die Kurse können auch einzeln belegt wer-
den.
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Mo. 27. August
bis Do. 30. August

Treffpunkt: 
Forstpavillon Parkplatz 
Kloster Roggenburg am 
27. August um 10.00 Uhr 
Ende des Lagers: 
30. August um 17.00 Uhr

„Abenteuerlager im Wald“
Natur erleben, spielen und entdecken ist angesagt. 
Wir werden uns ein Walddorf aus Ästen und Zweigen errichten, 
dort über 4 Tage und Nächte leben, Entdeckungstouren in die 
Umgebung starten und Einblicke in die Vielfalt der Natur ge-
winnen.
Referent: Dipl. biol. Wolfgang Decrusch
Teilnahmegebühr für 4 Tage ohne Übernachtung:  60,-- €
Verbindliche  Anmeldung unter 07309 / 6952 oder 
BundNatNU@aol.com erforderlich  
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Fr. 31. August
10.00 -14.00 Uhr 

Treffpunkt: Forstpavillon 
Parkplatz Kloster Roggenburg

„Die Wassermolche- ein Blick in die faszinierende 
Welt der Kleingewässer“

Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele
Teilnahmegebühr: 6,-- €
Verbindliche  Anmeldung unter 07309 / 6952 oder 
BundNatNU@aol.com erforderlich  

Sa. 01. Sept.
10.00 -14.00 Uhr

Treffpunkt: Forstpavillon 
Parkplatz Kloster Roggenburg

„Die Filzkugel- Filzen mit Kindern“
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Mo. 1. September

10.00 - 14.00 Uhr
Treffpunkt: Forst-
pavillon Parkplatz 
Kloster Roggenburg

Die Filzkugel - Filzen mit Kindern
Teilnahmegebühr: 6,-€
Referentin: Susi Frei

Verbindliche Anmeldung unter Tel. 07309-6952 oder per  
E-mail an bundnatNU@aol.com erforderlich.

Di. 2. September

10.00 - 14.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz 
Fußballplatz RSV 
Wullenstetten

Perlenzauber und Feuerschein – Naturerfahrung  und 
Gestalten mit Lehm
Ein Waldspaziergang birgt viele Wunder. Diesen wollen wir 
uns widmen und im Anschluss am offenen Feuer Lehmkugeln 
brennen. Naturspiele runden die Aktion ab.
Teilnahmegebühr: 6,-€
Referentin: Petra Wolf

Verbindliche Anmeldung unter Tel. 07309-6952 oder 
per E-mail an bundnatNU@aol.com erforderlich.

So. 29. August 

14.00 Uhr
Treffpunkt: Forst-
pavillon Parkplatz 
Kloster Roggen-
burg

„Apfel, Birne & Co“
Familienumweltnachmittag
Streuobstwiesen gehören zu den artenreichsten Lebensräumen 

unserer Breiten. Wir werden uns ausgiebig mit Pflanzen 
und Tieren dieses Lebensraumes befassen und auch 
spielerisch die Besonderheit dieser Naturbereiche 
kennenlernen.

Referent: Dipl. biol. Wolfgang Decrusch 

Referentin: Susi Frei

Teilnahmegebühr: 6,-- €

Verbindliche  Anmeldung unter 07309 / 6952 oder 
BundNatNU@aol.com erforderlich  
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Fr. 07. September
14.00 Uhr 

Treffpunkt 
evangelisches Gemeindehaus
Pfuhl

Solarbasteln für Kinder
-	 Familienumweltnachmittag –

( ab 6 Jahre )

Willst Du wissen wie die Solarzellen, die Du überall auf den 
Dächern siehst funktionieren und selbst einmal mit einer Solar-
zelle experimentieren? 

Die Sonne schickt uns ihre Strahlen kostenlos auf die Erde . Mit 
kleinen Solarzellen können wir aus den Strahlen Strom herstel-
len. 

Dieser kann einen Mini-Motor antreiben, den wir in eine kleine 
Windmühle einbauen. 

Außerdem schauen wir uns  an, wie wir mit einer Solarzelle 
selber kleine Akkus aufladen können.

Referentin: Petra Wolf

Teilnahmegebühr: 15,- € ( einschließlich Materialkosten )
Verbindliche  Anmeldung unter 07309 / 6952 oder 
BundNatNU@aol.com erforderlich  

Sa. 08. Sept. 
14.00 Uhr

Treffpunkt: Streuobstwiese 
Roggenburger Straße 
Weißenhorn

„Apfel, Birne & Co.“
-	 Familienexkursion –

Streuobstwiesen gehören zu den artenreichsten Lebensräumen 
unserer Breiten. 
Wir werden uns ausgiebig  mit Pflanzen und Tieren dieses 
Lebensraumes  befassen und auch spielerisch die Besonderheit 
dieser Naturbereiche kennen lernen.

Referent: Dr. Helmut Moßner

So. 09. September
14.00 Uhr 

Treffpunkt 
RSV-Parkplatz
Senden-Wullenstetten

„Wasserdetektive unterwegs!“
-	 Naturexkursion 

Gewässer jeder Art sind Orte reicher Lebensvielfalt und zeigen 
dem Betrachter die unerschöpflichen Möglichkeiten der 
Anpassung von Lebewesen an ihren Lebensraum. 
Lassen Sie sich vom Natureindruck einfangen.

Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele

Verbindliche Anmeldung unter 07309 / 6952 oder  
BundNatNU@aol.com erforderlich   
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Sa. 15. September
10.00 – 17.00 Uhr

Prälatenhof Roggenburg

14. Öko-Markt 
-Tag der Region ums Kloster Roggenburg

Die Vermarktung regionaler Produkte ist der Schlüssel zum 
nachhaltigen, zukunftsfähigen Leben auf dieser Erde. 

Der Erhalt der schwäbischen Kulturlandschaft in unserer Region 
und die Sicherung umweltverträglicher Arbeitsplätze sind die 
erfreulichen “Nebeneffekte“ dieser regionalen Vermarktung. 

Aus allen Bereichen des täglichen Lebens 

        - Lebensmittel, Kleidung, Baustoffe, Freizeit u. a. – 

finden Sie in malerischer Umgebung auf den Plätzen ums 
Kloster Roggenburg Stände, an denen Sie hautnah regionale 
Vermarktung erleben können. 

Kulinarische Genüsse und kulturelles Programm kommen 
natürlich auch zum Tragen. 

Aktionsbeitrag : 2,-- €
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Do. 20. September
20.00 Uhr

Gasthof „Schlössle“ 
Offenhausen 

und 

Fr. 21. September
20.00 Uhr

Gasthof „münz“ 
Günzburg

Öle - Wissenswertes über Speiseöle  
in unserer Ernährung“

Der Referent, Walter Bitzer, Gründer und Inhaber der Ölmühle 
„oleofactum“ in Offenburg zählt zu den Experten in Sachen 
Speiseöle. 

Seit über 30 Jahren sammelt er Wissenswertes rund um den 
Prozess des Ölmachens. 

Er weiß um deren Inhaltsstoffe und Wirkungen auf den Körper, 
Geist und Seele, konkret auf Zellen, Nerven und Hormone. 

„Oleofactum“ nimmt die Tradition früherer Ölmühlen wieder 
auf, Öl in kleinen Mengen, aber dafür immer frisch anzubieten. 
Schonend gepresst enthalten die Bio-Speise-Öle alle wertvollen 
Fettsäuren, Vitamine, Enzyme und Mineralien.

Referent: Walter Bitzer,  www.oleofactum.de 
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METZGEREI
GASTHOF

Kirchenstraße 3-5
86381 Krumbach

0 82 82 - 88 82-0  Gasthof
0 82 82 - 88 82-39  Metzgerei

www.gasthof-diem.deFi t  m i t  Vida l s
Wir empfehlen Ihnen besonders:
 
Vidals Vollkorn
aus dem Steinbackofen, ohne Backmittel- 
zusatz, mit Bioreal-Hefe auf Getreideba-
sis, garantiert gentechnikfrei.
 
Vidals Rindfleisch
aus eigener Tierhaltung (5-6 mal im Jahr;  
Bestellung erforderlich)
 
Außerdem bieten wir Ihnen:
Kartoffeln, Vollkornmehl, Getreide,  
Honig, Gemüse der Saison.

Verkaufszeiten:
Dienstag + Freitag 9.00 - 18.00 Uhr
Samstag 7.30 - 12.00 Uhr
und selbstverständlich nach Vereinba-
rung.

Klaus Vidal 
Erbishofener Str. 35, 89284 Pfaffenhofen 
Tel. 07302/758
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Biolandhof Schmid
Christa Thoma-Schmid  · Andreas Schmid

Weißenhorner Straße 36 89297 Roggenburg / Biberach
Telefon 07300 / 386 · Fax 07300 / 5925 · www.biolandhof-schmid.de

Biolandhof SchmidBiolandhof Schmid

 Gemütlicher Gastraum (30 bis 80 Personen) auf  
 unserem Hof z.B. für Familienfeiern, Geburtstage, Hochzeiten ....
 Auf unseren Buffettabenden erleben Sie  
 kulinarische Gaumenfreuden von  
 herzhaft-ländlich bis raffiniert-exotisch,  
 frisch zubereitet aus der eigenen Biohof-Küche
 Direktverkauf: Fleisch vom  
 hofeigenen Weiderind

F      eiern und Genießen  
auf dem Biolandhof Schmid:

So. 23. September
9.00 -12.00 Uhr

Treffpunkt: 
Wannenkapelle Meßhofen

„Die Welt der Pilze – Alles Wissenswerte vor Ort“ 

Pilze sind so vielfältig wie ihre Farben und Formen. 
Einige eignen sich zur schmackhaften Bereicherung der Küche, 
andere sind außerordentlich giftig einzustufen. 
Pilze sind aus unserem Leben nicht wegzudenken. 
Ohne Pilze würde der Wald nur halb so gut wachsen; ohne Pilze 
hätten wir manche Krankheit nicht im Griff. 
Schwerpunkte liegen im Erkennen und Unterscheiden von 
giftigen und essbaren Pilzen.

Referent: Dipl. biol. Wolfgang Decrusch 
www.faszination–botanik.de

Verbindliche  Anmeldung unter 07309 / 6952 oder 
BundNatNU@aol.com erforderlich
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So. 30. September
14.00 Uhr

Treffpunkt: 
Forstpavillon 
Parkplatz Kloster Roggenburg

„Pilze – Zauberhüte über Nacht“
-	Familienumweltnachmittag -

Im Herbst verspricht der Wald das „Wunder über Nacht“.  
Wie von Zauberhand stehen die Pilzhütchen in der 
Waldlandschaft. 

Erfahren Sie mehr über Ökologie, Ursprünge und heimische, 
essbare Arten dieser „Pflanzengruppe“.

Referent: Dipl. biol. Wolfgang Döring

Sa. 06. Oktober
14.00 Uhr 
Treffpunkt: Illerbrücke Senden

„Baumriesen der Illerauen -  
Wundersames auf Schritt und Tritt“

-	 Fahrradexkursion  

Die Illerauen als Naturparadies bergen Zeugen vieler Jahrzehnte 
und Jahrhunderte – alte Bäume. Die Exkursion führt uns zu 
verschiedenen der „Baumriesen“. Wissenswertes über Ökologie 
und Geschichte der Bäume wird vermittelt.

Referent: Dipl. biol. Bernd Kurus-Nägele

Verbindliche Anmeldung unter 07309 / 6952 oder  
BundNatNU@aol.com erforderlich



28

Sa. 20. Oktober
14.00-16.00 Uhr

Treffpunkt:
Wanderparkplatz Steinhäule
Pfuhl

„Der Biber bringt Leben“- Familien-Exkursion 

Der Biber ist der natürliche“ Landschaftspfl eger“  schlechthin.

Er renaturiert zum Nulltarif die Auenlandschaften, wenn man 
ihm den Raum am Gewässer läßt.

Gerade für Kinder ein Parade-Symbol für Natur überhaupt, hat 
der Biber seit nunmehr fast 20  Jahren unsere heimischen Täler 
wiederbesiedelt.

Wir wollen uns mit Lebensweise  und Lebensraum des Bibers 
befassen und ein wenig seiner „Arbeit“ auf die Spur kommen.

Referenten: Petra Wolf, Gerd Damboer

Gebühr:  6,- € pro Familie

Verbindliche Anmeldung unter 07309 / 6952 oder 
BundNatNU@aol.com erforderlich

So. 28. Oktober
14.00 Uhr

Treffpunkt: 
Forstpavillon 
Parkplatz Kloster Roggenburg

„Herbstbasteln  im Zauberwald“
     - Familienumweltnachmittag

Der Herbst als „Bunte Jahreszeit“ mit den vielfältigsten Farben 
der Blätter birgt viele Möglichkeiten zum Basteln origineller 
Strukturen. 
Verzaubern Sie den Wald mit uns.

Referentin: Petra Wolf

Verbindliche  Anmeldung unter 07309 / 6952 oder 
BundNatNU@aol.com erforderlich  
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So. 9. Dezember
14.00 Uhr

Treffpunkt : 
Forstpavillon 
Parkplatz Kloster Roggenburg

„Perlenzauber und Feuerschein – Naturerfahrung 
und Gestalten mit Lehm“

Ein Waldspaziergang birgt viele Wunder. 

Diesen wollen wir uns widmen und im Anschluß am offenen 
Feuer Lehmkugeln brennen. 

Naturspiele runden die Aktion ab.

Referentin: Petra Wolf

Verbindliche  Anmeldung unter 07309 / 6952 oder 
BundNatNU@aol.com erforderlich  
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Datum Veranstaltungsthema Ort Uhrzeit

29.01.2012 „Spuren im Winterwald“ Forstpavillon Kloster 
Roggenb. 14.00 Uhr

09.02.2012 „Schimmel in der Wohnung- was tun?“ Café Original 
Wettenhausen 20.00 Uhr

19.02.2012 „Der Biber bringt Leben“ - Familien-Exkursion Wanderparkplatz  
Steinhäule Pfuhl 14.00 Uhr

26.02.2012 „Kleiner Bruder Biber - Heimkehrer in Schwabens 
Auen“

Forstpavillon Kloster 
Roggenb. 14.00 Uhr

01.03.2012 Jahreshauptversammlung  
der BN Kreisgruppe Neu-Ulm

Gasthof Schlössle 
NU-Offenhausen 19.30 Uhr

01.03.2012 „Fledermäuse – geniale Anpassung an die Nacht“ Gasthof Schlössle 
NU-Offenhausen

ca.  
20.30 Uhr

17.03.2012 Hummelschutz -Nistkästenbauen nach 
Anmeldung

14.00 - 
16.00Uhr

24.03.2012 „Gebrauchträder – und Kinderwarenbörse“ Volksschule 
Pfaffenhofen

ab 
11.00 Uhr

25.03.2012 „Kröte, Frosch und Co.“ Forstpavillon
Kloster Roggenb. 20.30 Uhr

29.03.2012 Jahreshauptversammlung der 
BN Kreisgruppe Günzburg

Café Original 
Wettenhausen 19.00 Uhr

29.03.2012 „Lebensgeld - ein neues Geldsystem“ Café Original 
Wettenhausen

ca.  
20.00 Uhr

29.03.2013 Öle - Wissenswertes über Speiseöle  
in unserer Ernährung

Gasthof Rose
Weißenhorn 20.00 Uhr

13.03.2012 Öle - Wissenswertes über Speiseöle  
in unserer Ernährung

enerChi
Ulm/Wiblingen 20.00 Uhr

01.04.2012 „Auf den Spuren der Frösche“
Ebersbach / 
Kreuzungs-Abzweig 
Stubenweiher

20.00 Uhr

22.04.2012 Eröffnung des BN-Obstwiesenpfades
BN-Streuobstwiese 
Roggenburger Str. 
Weißenhorn

11.00 - 
14.00 Uhr

27-29.04.2012 Bayerischer Naturschutztag - 
Landesdelegiertenversammlung BN Bayern

Forum Hofgarten 
Günzburg

28.04.2012 Bäume pflanzen - Wiese pflegen Wiese  
Am Kapellenberg

15.00 - 
17.00 Uhr

11.05.2012 Wasserkraftwerke an der Iller - Erneuerbare Energie 
contra Naturschutz? Illerbrücke Illertissen 15.00 Uhr

11.05.2012 Zu Besuch bei Maja und Co. nach Anmeldung 15.00 Uhr

11.05.2012 „Fledermäuse- Faszination pur“ Schertlinhaus 
Burtenbach 20.00 Uhr

26.05.2012 „Hochwasserschutz im Oberlauf der Iller“ - das 
Seifener Becken-

Bahnhof  
Neu-Ulm

08.00 -  
19.00 Uhr

10.06.2012 „Wasserdetektive unterwegs!“ RSV Parkplatz 
Senden-Wullenst. 14.00 Uhr

16.06.2012 Bäume pflanzen - Wiese pflegen Wiese  
Am Kapellenberg

15.00 - 
17.00 Uhr

17.06.2012 „Alpenfrühling im Tannheimer Tal“ Exkursion 07.00 -  
19.00 Uhr
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Datum Veranstaltungsthema Ort Uhrzeit

17.06.2012 Wald, Wasser und Berge - Familienausflug A7 Ulm-Füssen 
RastIllertal West

08.30 -  
17.00 Uhr

22.06.2012 „Fledermäuse in der Stadt“ Fußgängersteg kl. 
Donau, Neu-Ulm 21.00 Uhr

23.06.2012 „Heilkräuter aus der Natur“ Forstpavillon
Kloster Roggenb.

15.00 -  
18.00 Uhr

01.07.2012 „Lechtal pur – Erlebnis einer ursprünglichen 
Flusslandschaft“ Exkursion 07.00 - 

19.00 Uhr

14.07.2012 „Illersanierung – Chancen für Ökologie und 
Hochwasserschutz“

Illerbrücke  
Vöhringen 14.00 Uhr

21.07.2012 „Naturkosmetik – selbst ist die Frau“ Bildungszentrum 
Roggenburg

10.00 -  
22.00 Uhr

29.07.2012 „Fledermäuse – lautlose Jäger der Nacht“ Forstpavillon
Kloster Roggenb. 20.30 Uhr

27.08. - 
30.08.2012 „Abenteuerlager im  Wald“ Forstpavillon

Kloster Roggenb.

31.08.2012 „Die Wassermolche- ein Blick in die faszinierende 
Welt der Kleingewässer“

Forstpavillon
Kloster Roggenb.

10.00 - 
14.00 Uhr

01.09.2012 „Die Filzkugel- Filzen mit Kindern“ Forstpavillon
Kloster Roggenb.

10.00 -  
14.00 Uhr

07.09.2012 Solarbasteln für Kinder ev. Gemeindehaus 
Pfuhl 14.00 Uhr

08.09.2012 „Apfel, Birne & Co.“
Streuobstwieße 
Roggenbuger Str. 
Weißenhorn

14.00 Uhr

09.09.2012 „Wasserdetektive unterwegs“ RSV Parkplatz 
Senden-Wullenst. 14.00 Uhr

15.09.2012 14. Öko-Markt Prälatenhof 
Roggenburg

10.00 -  
17.00 Uhr

20.09.2012 Öle - Wissenswertes über Speiseöle  
in unserer Ernährung“

GH „Schlössle“  
NU-Offenhausen 20.00 Uhr

21.09.2012 Öle - Wissenswertes über Speiseöle  
in unserer Ernährung“

GH „münz“ 
Günzburg 20.00 Uhr

23.09.2012 „Die Welt der Pilze – Alles Wissenswerte vor Ort“ Wannenkapelle 
Meßhofen

09.00 -  
12.00 Uhr

30.09.2012 „Pilze – Zauberhüte über Nacht“ Forstpavillon
Kloster Roggenb. 14.00 Uhr

06.10.2012 „Baumriesen der Illerauen -  
Wundersames auf Schritt und Tritt“ Illerbrücke Senden 14.00 Uhr

20.10.2012 Der Biber bringt Leben Wanderparkplatz 
Steinhäule - Pfuhl

14.00 - 
16.00 Uhr

28.10.2012 Herbstbasteln im Zauberwald Forstpavillon
Kloster Roggenb. 14.00 Uhr

09.12.2012 „Perlenzauber und Feuerschein –Naturerfahrung und 
Gestalten mit Lehm“

Forstpavillon
Kloster Roggenb.. 14.00 Uhr
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Erneuerbare Energien – der Schlüssel zur Zukunft
Unser heutiges Energiesystem in Deutschland bewirkt durch einen zu hohen Energieverbrauch, 

Energieverschwendung und sorglosen Umgang mit Energiequellen lokal und global hohe Schäden 

für Natur und Mensch, verbunden mit wirtschaftlichen und sozialen Belastungen der gesamten 

Gesellschaft. 

Umweltverträgliche Alternativen sind ein absolutes Muss, um den Anforderungen der Zukunft ge-

recht zu werden und nachfolgenden Generationen ein lebenswertes Umfeld zu hinterlassen. Unsere 

Industriegesellschaft kann sofort völlig auf Atomkraft und in absehbarer Zeit auf fossile Energieträ-

ger verzichten und die Energieversorgung mit nachhaltiger Energieerzeugung sicherstellen. 

Zahlreiche Studien belegen, dass sowohl vom physikalischen Angebot der direkten Sonnenenergie, 

als auch in der Windenergie, Biomasse, Wasserkraft  sowie Geothermie Energiemengen zur Verfü-

gung stehen, mit denen der heutige Energieverbrauch mehrfach gedeckt werden könnte.

Aber auch erneuerbare Energie muss so effizient und sparsam wie möglich genutzt werden. Ab-

solute Verringerung des Energieverbrauchs durch Effizienzsteigerung und Gebrauchsanpassung ist 

erforderlich, um die Energieversorgung zu 100% auf erneuerbare Energien umstellen zu können.

 Der Bund Naturschutz fordert:

1. Deckung des Energiebedarfs zu mindestens 40 % aus erneuerbaren Energien bis 

2020 und zu 100%  bis  zum Jahr 2050.

2. Verringerung des Energieverbrauchs ausgehend von 1990 bis 2030 um 50% 

durch Altbausanierung, sparsame Elektrogeräte und Fahrzeuge sowie effizientere 

Stromnutzung.

3. Senken der Treibhausgasemissionen: Insbesondere die CO²-Emissionen sind 

ausgehend von 1990 bis 2020 um 40% und bis 2050 um 80% zu verringern.

4. Novellierung der Gesetze zur naturverträglichen Förderung erneuerbarer Ener-

gien und der Energieeffizienz: Einführung des „Top-Runner–Prinzips“, welches 

das sparsamste Gerät zum Marktstandard erhebt. Beibehaltung des Einspeise-

vorrangs für erneuerbare Energien.

5. Sofortiger Ausstieg aus der Atomenergie und ein Auslaufen der Stromerzeugung 

durch Kohlekraftwerke. Förderung dezentraler Kraft-Wärme-Kopplung.

Diese „Fundamente“ einer neuen Energiepolitik sind jedoch bei der Umsetzung entsprechender An-

lagen immer in den weitest möglichen Einklang mit den umgebenden Naturbelangen zu bringen.
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Der Obstwiesenpfad des Bund Naturschutz Weißenhorn
Die Bund Naturschutz Ortsgruppe Weißenhorn bietet der Bevölkerung ab dem 22. April 
2012 die Möglichkeit zum Begehen und Erleben des „Obstwiesenpfades“ an der Roggen-
burger Strasse in Weißenhorn. 

Auf dem  ost-west-ausgerichteten Gelände am Ortseingang von Weißenhorn haben die 
Aktiven des Bund Naturschutz 40 Obstbäume gepflanzt, die den Rahmen für den „Obst-
wiesenpfad“ bilden.

Alte Obstsorten wie z.B. Gewürzluike, Brettacher, Maunzen, Jakob Fischer, Boskoop bei 
den Apfelbäumen oder Weißenhorner Birne bzw. Ulmer Butterbirne bei den Birnbäumen 
sollen Bürgern Anregungen geben, im eigenen Garten ebenfalls Hochstämme der alten 
Obstsorten zu pflanzen. 

Jeder Baum ist mit einer Tafel versehen, welche die Obstsorte erklärt. Zudem finden sich 
auf der Fläche verteilt kunstvoll gestaltete Tafeln mit bildhafter Darstellung vom Lebens-
raum der Streuobstwiese an sich. 

Vorkommende krautige Pflanzen wie Hornklee, Spitzwegerich u.a. werden genauso be-
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handelt wie Distelfink, Buntspecht oder Gartenrotschwanz.

Der Pfad ermöglicht ein „informatives  Begehen“ des Biotopes mit Erlebnis- und Lehrcha-
rakter. Ein Infopunkt birgt Erläuterungen zum ursprünglichen Ansatz der Streuobstwiesen 
mit der Nutzung des Obstes als Frischobst, Dörrobst oder Saft bzw. Most. 

Streuobstwiesen sind in heutiger Zeit sehr wichtig als Biotope mit hoher Artenvielfalt und 
bieten in intensiv landwirtschaftlich geprägter Landschaft Rückzugsraum für Pflanzen 
und Tiere. 

Sie erhöhen durch ihren Strukturreichtum den Erlebnis- und Erholungswert der Land-
schaft für den Menschen. 

Der Bund Naturschutz bietet Baumpatenschaften für die einzelnen Obstbäume an. Somit 
können Bürger bei Interesse aktiv am Obstwiesenpfad beteiligt sein. 

Interessenten für Baumpatenschaften können sich unter BundNatNU@aol.com direkt bei 
der BN-Kreisgruppe melden.

Herzlich eingeladen sind alle Naturfreunde, Familien und alle Interessierten zur Eröff-
nung des Obstwiesenpfades am 22. April um 11.00 Uhr direkt auf der Obstwiese an 
der Roggenburger Straße in Weißenhorn.
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Kreisgruppe Neu-Ulm
(Geschäftsstelle)

Herzog-Georg Str. 11
89264 Weißenhorn
Tel. 07309-6952
Handy 0176-51299168

Bankverbindung

Sparkasse  
Neu-Ulm / Illertissen
BLZ: 730 500 00
Kto.Nr. 441 232 295

Kreisvorsitzender

Wolfgang Döring
Röslestr.11
89264 Weißenhorn
Tel. 07309-3165

Ortsgruppe
Neu-Ulm

Isa Wendland
Offenbachstr. 42
89231 Neu-Ulm
Tel. 0731-721968

Ortsgruppe
Senden

Bernd Kurus-Nägele
Mörikestr. 10
89250 Senden
Tel. 0176-51299168

Ortsgruppe
Illertissen

Ernst Renner
Friedenstr.10
89257 Illertissen
Tel. 07303-42431

Ortsgruppe
Weißenhorn

Günter Petters
Schulstr. 23a
89264 Weißenhorn
Tel. 07309-41435

Ortsgruppe
Pfaffenhofen

Georg Neuner
Fuchsweg 1
89284 Pfaffenhofen
Tel. 07302-4713

Kindergruppe
Pfaffenhofen

Hilde Feurich-Kähn
Am Kellerberg 1
89284 Pfaffenhofen
Tel. 07302-3236

Kindergruppe
Senden

Bernd Kurus-Nägele
Herzog Georgstr. 11
89264 Weißenhorn
Tel. 07309-6952

Kindergruppe
Illertissen

Rita Renner
Friedenstr. 10
89257 Illertissen
Tel. 07303-42431

Kontaktadressen Kreisgruppe Neu-Ulm
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Kreisgruppe Günzburg
(Geschäftsstelle)

Herzog-Georg Str. 11
89264 Weißenhorn
Tel. 07309-6952
Handy 0176-51299168

Bankverbindung

Sparkasse Günzburg
BLZ 720 518 40
Kto.Nr. 240 003 525

Kreisvorsitzender

Karsten Schultz-Ninow
Dillingerstr. 9
89312 Günzburg
Tel. 08221-399980

Ortsgruppe
Günzburg

Rita Jubt
Im Günztal 17
89312 Günzburg
Tel. 08221-2744091

Ortsgruppe
Bibertal

Eugen Sailer
Herrenweg 5
89346 Bibertal-Bühl
Tel. 08226-402

Ortsgruppe
Kammeltal

Lothar Schütz
Zum Kalvarienberg 25
89358 Kammeltal
Tel. 08223-408920

Ortsgruppe
Burtenbach

Otto Zech
Weinbergstr.7
89349 Burtenbach
Tel. 08285-1240

Ortsgruppe
Krumbach

Ulrike Schrader
Grasiger Weg 13
86488 Nattenhausen
Tel. 08282-5963

Ortsgruppe
Leipheim

Karl Hofmann
Maximilianstr. 16
89340 Leipheim
Tel. 08221-72463

Ortsgruppe Ichenhausen-
Unteres Günztal

Alexander Ohgke
Bgm.-Weiß-Str. 17
89335 Hochwang
Tel. 08223-90894

Kindergruppe
Günzburg

Barbara Dippel
Christa Wallstr. 29
89312 Günzburg
Tel. 08221-34345

Kindergruppe
Ziemetshausen

Gabi Heinze
Lauterbachstr. 7
86473 Ziemetshausen
Tel. 08284-928 484

Kontaktadressen Kreisgruppe Günzburg
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